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Jungbürgerfeier in Balzers 
Zusammenkunft dreier Jahrgänge auf Gemeindeebene 

Die Besichtigung des Heli-
port Balzers mit an­
schliessendem Helikopter­
flug war mit Sicherheit 
der Höhepunkt der Jung­
bürgerfeier, die vergange­
nen Samstagnachmittag 
stattfand. Die. Gemeinde-
vorstehung Balzers lud 
die jungen Erwachsenen 
ausserdem zur Besichti­
gung der Burg Gutenberg 
sowie einer Filmschau in 
der Aula der Realschule 
ein. Im Anschluss an das 
Programm gab es im Ge­
meindesaal ein feines 
Essen, an der auch die Ge-
meinderätinnen und Ge­
meinderäte teilnahmen. 

Jennifer Hasler 

Kurz nach Mittag fanden sich 
die rund 160 Jungbürgerinnen 
und Jungbürger vor der Ge­
meindekanzlei Balzers ein, wo 
sie vom Gemeindevorsteher 
Othmar Vogt erwartet und be-
grüsst wurden. Doch nicht nur  
die Jugendlichen fanden sich 
dort ein, sondern auch zahlrei­
che Gemeinderätinnen und Ge­
meinderäte, die zusammen mit 
den Jugendlichen an den.Akti-
vitäten teilnahmen. Nachdem 
jeder der drei Jahrgänge vor 
der Johann Baptist Statue für 
ein Erinnerungsfoto posiert 
hatte, begann der  Rundgang. 

Burg Gutenberg 
<Die Burg Gutenberg ist An-
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Die Jungbärger von Balzers Jahrgang 1980. (Bilder: Daniel Ospelt) 

port in Balzers. Das Bodenper­
sonal teilte sie in Gruppen und 
gab ihnen Anweisungen be­
züglich des Helikopterflugs. 
Währenddem jeweils zwei 
Gruppen den Flug genossen, 
hatten die anderen die Mög­
lichkeit, den Heliport zu  be­
sichtigen und dem Personal 
Fragen zu stellen. Ausserdem 
stand dort auch ein Büffet be­
reit, an dem es sich gut a u f  den 
eigenen Flug warten Ifess. 

Die Filmschau in der Aula 
der Realschule war  ein weiterer 
Programmpunkt der Jungbür-
gerfeier Balzers. Dort wurde der 
Film «Der Ritter der Kokos-
nuss», eine amüsante Komödie, 
gezeigt. Im Anschluss an  das 
Programm stand im Foyer des 
Gemeindesaals ein Ap6ro be­
reit. Dort fanden sich nach und 

gelegenheit des Landes», er­
klärte Othmar Vogt den Ju ­
gendlichen. «Trotzdem ist die 
Gemeinde Balzers daran inte­
ressiert, Einfluss au f  das weite­
re Geschehen der Burg geltend 
zu machen, da sie eines der be­
deutendsten Wahrzeichen des 
Dorfes ist.» Die Gemeinde hat 
nach den letzten Gemeinde­
wahlen die Kommission «Burg 
Gutenberg» ins Leben gerufen. 
Diese befasst sich mit der Pro­
blematik, welche baulichen 
Massnahmen zur Nutzung und 
Erschliessung der Burg von 
Vorteil sind. Zentrale Aspekte 
dabei sind kulturell-wissen­
schaftliche Aktivitäten und Be­
dürfnisse der Gemeinde Bal­
zers. Die Räumlichkeiten der 
Burg waren sehr eindrücklich. 
Auch die Malereien und Schrif-
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Die Jungbürger von Balzers Jahrgang 1981. 

•«* • • ' 
V "  ' ; i \  £* , •, .• 

"• k i l »  £ A ?  X rr, £ & & 

-i v*«i ^ 
© 

»r •• V ' . 

ten' an  den Wänden, die von 
Leo Wolfinger aufgefrischt 
wurden, imponierten den j u n ­
gen Erwachsenen. «Das Land 
Liechtenstein hat die Burg Gu­
tenberg im Jahre 1879 erwor­
ben», so Othmar Vogt. «Die 
letzten Restaurierungen wur­
den 1993 abgeschlossen.» 

Heliport 
Die beiden Piloten David 

Vogt sowie Daniel Nägele er­
warteten die Besucher am Heli-

nach alle Jahrgänge ein, um 
anschliessend im Saal gemein­
sam mit den Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten das 
Abendessen einzunehmen. Hier 
fand ein Unterhaltungspro­
gramm mit Markus Büchel 
statt. Im Anschluss an die offi­
ziellen Feierlichkeiten sorgte 
DJ Sulsi für Stimmung, so dass 
die Jungbürgerinnen und 
Jungbürger «ihren» Tag noch 
bis in die frühen Morgenstun­
den feiern konnten. 

Die Jungbürger von Balzeri Jahrgang 1982. 

REKLAME 

Helikopterfliegen war am Nachmittag eine Attraktion! 
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A m  Abend konnten sich die Jugendlichen bei gutem Essen, Wein 
und verschiedenen amüsanten Aktivitäten vergnügen. 

N A C H R I C H T E N  

Totaler 
Parkschaden -
Zeugenaufruf 
MALBUN: A m  frühen 
Samstagmorgen in der Zeit 
zwischen 05.00 und  10.30 
Uhr hat in  Malbun au f  dem 
Parkplatz gegenüber des 
Verkehrsbüros ein bisher 
noch unbekannter Lenker 
eines unbekannten Fahrzeu­
ges einen dort parkierten 
schwarzen VW Passat mit 
Liechtensteiner Kennzeichen 
derart schwer beschädigt, 
dass es sich vermutlich um 
einen Totalschaden handelt. 
Der Schädiger hat die Un­
fallstelle verlassen, ohne 
den Besitzer des Fahrzeuges 
oder die Polizei zu verstän­
digen. Es wurden Spuren 
gesichert, nach dem Schädi­
ger wird ermittelt. Wer über 
diesen Vorfall Angaben ma­
chen kann, insbesondere 
hinsichtlich der Identität 
des Schädigers, oder wer 
Angaben über dessen Fahr­
zeug machen kann, wird 
gebeten, sich bei der Lan­
despolizei zu melden (Tel. 
236 71 11). Ein weiterer Per­
sonenwagen wurde eben­
falls in  Malbun in der Nacht 
von Freitag au f  Samstag 
angefahren und beschädigt, 
ohne dass sich der fehlbare 
Schädiger bei der geschä­
digten Person oder der Poli­
zei gemeldet hat. 

Zu schnall 
unterwegs 
TR1ESENBERG: In den 
frühen Morgenstunden vom 
Samstag ist der Fahrer eines 
Personenwagens von Trie-
senberg über Rotenboden 
nach Vaduz gefahren, wobei 
der Fahrer seine Geschwin­
digkeit den Strassenverhäl-
nissen nicht anpasste, ins 
Rutschen geriet und  die 
Herrschaft über sein Fahr­
zeug verlor. Dabei prallte er 
gegen zwei Strassenrand-
leitpfosten sowie eine Stras-
senlateme. Der Fahr­
zeuglenker verliess zunächst 
die Unfallstelle, ohne den 
Geschädigten oder die Poli­
zei zu verständigen, meldete 
sich jedoch am folgenden 
Tag bei der Polizei. Verzei-
gung folgt. 

Elserirohrpfösten 
beschädigt 
BALZERS: Im Laufe des 
Samstags hat ein zunächst 
unbekannter Lenker eines 
Personenwagens Eisenrohr­
pfosten auf dem Rheindam 
i a  Balzers beschädigt und 
den Schadenplatz verlassen, 
ohne den Geschädigten oder 
die Polizei zu verständigen. 
Das vom fehlbaren Lenker 
benutzte Fahrzeug und des­
sen Halter konnten jedoch 
bald ermittelt werden. Ver-
zeigung folgt. 

Fahren In 
angetrunkenem 
Zustand 
VADUZ: In den frühen Mor­
genstunden vom vergange­
nem Sonntag wurde die 
Lenkerin eines Personenwa­
gens, die in vermutlich a n ­
getrunkenem Zustand von 
Schaan durch Vaduz in 
Richtung Triesen fuhr, von 
der Polizei innerorts kon­
trolliert. Es wurde die Blut­
probe angeordnet und der 
Führerschein vorläufig ab­
genommen. (Ipfl) 


